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Nachrichten aus dem Rathaus

Auftaktveranstaltung
Stadtentwicklungskonzept
Kahla 2025
Der Einladung zur Auftaktveranstaltung „integriertes Ge-
samtstädtisches Entwicklungskonzept (INSEK) Kahla“ am
vergangenen Mittwoch sind zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger gefolgt und fand somit einen guten Zuspruch unter
den Beteiligten. Es wurden zunächst vier Arbeitsgruppen
gebildet um erste Denkanstöße für die kommende Konzep-
tion zu finden. Ein kurzer Abriss über die Ergebnisse der
gemeinsamen Diskussionen in den Arbeitsgruppen sollen
die folgenden Schwerpunkte zeigen:
1. Stadtzentrum

Parken, Stadtmuseum, Radweg, Bürgerfreundliche Ver-
waltung, Feste, Immobilien, Wohnen Veranstaltungen,
sowie Tourismus

2. Sozialplanung
Wohnen, Gesundheit, Tourismus, Kultur, Behinderte,
Familien, Freizeit, Kultur, Kinder und Jugend sowie
Senioren

3. Gesamtstadt
Kahla und sein Umfeld, Verkehrsanbindung, Wohnen,
Sauberkeit, Freizeit und Tourismus

4. Wirtschaft
bestehende Unternehmen, Neuansiedlung, Nutzung
bestehender Ressourcen, Wirtschaftsförderung

Diese hier erlangten Anregungen, Ideen, Probleme Vor-
schläge und Wünsche werden im weiteren Verlauf der kon-
zeptionellen Erarbeitung Berücksichtigung finden. Im Rah-
men einer beschränkten Ausschreibung soll im Frühjahr ein
entsprechend qualifiziertes Unternehmen zur Begleitung
und Erstellung eines Leitbildes und des INSEK Kahla ge-
sucht und ausgewählt werden. In dem ZeitraumMai 2013 bis
April 2014 soll dann in einem kooperativen Prozess mit der
Öffentlichkeit erstmals ein integriertes Gesamtstädtisches
Entwicklungskonzept INSEK Kahla 2025 erarbeitet werden.

Nissen
Bürgermeisterin

Eröffnung Café in Kahla

Am Montag, den 05. Februar 2013 eröffnete das Café „Frozen
Dreams“ in der Christian-Eckardt-Straße 8. Steffi Freund hat sich
ihren Traum vom eigenen Café erfüllt. Die ehemalige Schlecker
Halle bietet neben dem Eiscafé viele weitere Möglichkeiten für
Tanz und Musik.
Da Steffis Lebensgefährte, Jürgen Müller ein Faible für Musik
hat, setzte er seine Idee um, die Halle auch für kulturelle Ange-

bote zu nutzen. So fand Ende Januar das 11. BluesKaffee mit
Steve Clayton in den neuen Räumlichkeiten statt, welch ein gro-
ßer Erfolg war. Über 150 Gäste swingten zur Musik von Pianist
und Sänger Steve Clayton.
Mit viel handwerklichem Geschick hat Jürgen Müller das Café
so gestaltet, dass sich die Größe in Windeseile verdreifachen
lässt. Der zusätzliche Raum kann z. B. für „Kinovorführungen“,
Tanzstunden, „BluesKaffee“ aber auch zu Familienfeiern genutzt
werden.

Das Café selbst hat von dienstags bis sonnabends von 9.00
bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Das italieni-
sche Eis wird eingekauft, genauso wie der Kuchen, welcher von
Backfrauen aus Kahla und Umgebung stammt. Neben Eis und
Kuchen werden auch Kaffeespezialitäten, kleine Snacks, kalte
Getränke und Spirituosen verabreicht.
Im Außenbereich möchte das Paar vor dem Café noch einmal 35
Sitzplätze schaffen, die mit einer Plexiglaswand von der Straße
abgeschirmt werden sollen. Die Gäste sollen den schönen Blick
auf den Dohlenstein genießen können.
Bürgermeisterin Frau Nissen gratulierte zur Eröffnung und wünsch-
te alles Gute, viel Erfolg und immer viele zufriedene Gäste.

„Mach dich ran“ in Kahla
„Mach dich ran“ heißt es am Freitag, den 15. Februar in Kahla
im großen Rathaussaal, Markt 10. Hier zeichnet das „Mach dich
ran“ - Team ab 10.00 Uhr das Spiel für die beliebte Fernsehsen-
dung des Mitteldeutschen Rundfunks auf. Und Sie, liebe Leser,
können nicht nur dabei sein, sondern auch mitmachen. Es muss
wieder getippt werden, wie Moderator Mario D. Richardt einen
kleinen Test besteht. Dieser wird vorher nicht verraten. Unter al-
len, die sich am Spiel des Unterhaltungsprogramms beteiligen,
ermittelt Mario D. Richardt einen Gewinner. Der darf sich die Ta-
gesaufgabe anschauen und muss raten: Hat das „Mach dich ran“
- Team seine Tagesaufgabe erfüllt oder nicht?Wenn der Tipp des
Gewinners mit der Realität übereinstimmt, gewinnt er 935 Euro.
So viele Sendungen sind seit dem Start der Reihe bereits ge-
laufen.
Gesendet wird die Aufzeichnung aus Kahla am Montag, den 4.
März 2013 um 19.50 Uhr im MDR-Fernsehen.

Amtliche Bekanntmachungen

Berichtigung zur Veröffentlichung
öffentlicher Beschlüsse

in den „Kahlaer Nachrichten“ Nr. 1
vom 17. Januar 2013

Die Beschlüsse Nr.
40/2012 Rekommunalisierung E.ON Thüringer

Energie AG
Beitritt zum Zweckverband,

41/2012 Satzung der Freiwilligen Feuerwehr
Kahla

wurden vom Antragsteller in der Stadtratssitzung am 29. No-
vember 2012 zurückgezogen.
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den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 31. Dezember 2012 in die
Kategorie I eingestuft worden.

2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der
spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem „Pro-
gramm zur Salmonellenüberwachung in Schweinebestän-
den in Thüringen“ als „Salmonellen überwacht“.

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung gemäß Anlage
2 des in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseuchenkasse
durch den Tierbesitzer bis zum 28. Februar 2013 schriftlich vor-
zulegen. Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb)
gilt der ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils das Vorliegen der
Voraussetzungen nach Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestim-
mungen dieses Absatzes nachgewiesen wird.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Rinder, Schwei-
ne, Schafe, Ziegen, Geflügel und Bienenvölker ist entscheidend,
wie viele Tiere oder Bienenvölker bei der gemäß § 18 Abs. 1
ThürTierSG durchgeführten amtlichen Erhebung am Stichtag 3.
Januar 2013 vorhanden waren.
(2) Die Tierbesitzer haben unter Verwendung des amtlichen
Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens zwei Wochen
nach dem Stichtag ihren Namen sowie die Anschrift mitzuteilen
und die Art und die Zahl der bei ihnen am Stichtag vorhandenen
Tiere und Bienenvölker oder die Aufgabe der Tierhaltung (auch
vorübergehend) anzugeben. Für jede Tierhaltung, die nach der
Viehverkehrsverordnung registrierpflichtig ist und eine entspre-
chende Registriernummer hat, ist ein eigener Meldebogen aus-
zufüllen.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet
oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart
in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich
der Tierseuchenkasse schriftlich nachzumelden. Dies gilt auch,
wenn sich bei einer gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die
Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen
Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei
Geflügel um mehr als 1 000 Tiere, erhöht.
Für die nachzumeldenden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse
Beiträge nach § 1.
(4) Tierbesitzer, die bis zum 28. Februar 2013 keinen amtlichen
Erhebungsvordruck (Meldebogen) erhalten haben, sind ver-
pflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März
2013 der Tierseuchenkasse schriftlich anzuzeigen.
(5) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pfer-
de, Rinder, Schweine, Schafe und des umgesetzten Geflügels bis
zum 1. Februar 2013 anzugeben. Für die Beitragsberechnung ist
die Zahl vier v. H. der im Vorjahr umgesetzten Tiere maßgebend.
Absatz 2 gilt entsprechend.
Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche oder
juristische Personen, die
1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft,

diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierSG durch die
Tierseuchenkasse von den Tierbesitzern erhoben. Die Beiträge
nach § 2 Abs. 1 werden am 31. März 2013 fällig, die Beiträge
nach § 2 Abs. 3, 4 und 5 zwei Wochen nach Zugang des Bei-
tragsbescheides. Eine anteilige Rückerstattung von Beiträgen
bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierbesitzer, die schuldhaft
1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen

Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe
Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben ma-
chen oder

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträ-
ge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen, entfällt
gemäß § 69 Abs. 3 und 4 TierSG der Anspruch auf Entschä-
digung und Erstattung der Kosten nach § 67 Abs. 4 Satz 2
TierSG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseu-
chenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierSG. § 69 Abs. 1 und
2 TierSG bleibt unberührt.

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkas-
se kann erst erfolgen, wenn der Tierbesitzer die der Tierseuchen-
kasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung
nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierSG oder der Beitragserhebung

Thüringer Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die
Erhebung vonTierseuchenkassenbeiträgen für das

Jahr 2013

Aufgrund des § 8 Abs.1, § 12 Satz 1 Nr.1, § 17 Abs.1 Satz 3
und 5 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 Satz 1 und
Abs. 4 des Thüringer Tierseuchengesetzes (ThürTierSG) in der
Fassung vorn 30. März 2010 (GVBI. S. 89) hat der Verwaltungs-
rat der Tierseuchenkasse am 27. September 2012 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr
2013 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten
wie folgt festgesetzt:
1. Pferde

(einschließlich Ponys und Fohlen)........ je Tier 2,55 Euro
2. Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel
2.1 Rinder in amtlich anerkannten BHV1-freien Beständen

gemäß Satz 3
2.1.1 Rinder bis 24 Monate ........................... je Tier 4,15 Euro
2.1.2 Rinder über 24 Monate ......................... je Tier 5,15 Euro
2.2 sonstige Rinder
2.2.1 Rinder bis 24 Monate ........................... je Tier 7,15 Euro
2.2.2 Rinder über 24 Monate ......................... je Tier 8,15 Euro
3. Schafe
3.1 Schafe bis 9 Monate ............................. je Tier 0,10 Euro
3.2 Schafe über 9 Monate bis 18 Monate... je Tier 1,50 Euro
3.3 Schafe über 18 Monate ........................ je Tier 1,50 Euro
4. Ziegen
4.1 Ziegen bis 9 Monate ............................. je Tier 2,60 Euro
4.2 Ziegen über 9 Monate bis 18 Monate ... je Tier 2,60 Euro
4.3 Ziegen über 18 Monate ........................ je Tier 2,60 Euro
5. Schweine
5.1 Zuchtsauen nach erster Belegung
5.1.1 weniger als 20 Sauen ........................... je Tier 1,20 Euro
5.1.2 20 und mehr Sauen .............................. je Tier 1,60 Euro
5.2 Ferkel bis 30 kg .................................... je Tier 0,60 Euro
5.3 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg
5.3.1 weniger als 50 Schweine ...................... je Tier 0,90 Euro
5.3.2 50 und mehr Schweine ......................... je Tier 1,20 Euro
6. Bienenvölker .........................................je Volk 0,50 Euro
7. Geflügel
7.1 Legehennen über 18 Wochen

und Hähne ............................................ je Tier 0,07 Euro
7.2 Junghennen bis 18 Wochen

einschließlich Küken ............................. je Tier 0,03 Euro
7.3 Mastgeflügel (Broiler)

einschließlich Küken ............................. je Tier 0,03 Euro
7.4 Enten, Gänse und Truthühner

einschließlich Küken ............................. je Tier 0,20 Euro
8. Tierbestände von ............................................... vier v. H.

Viehhändlern ...............................der umgesetzten Tiere
9. Der Mindestbeitrag beträgt für jeden

beitragspflichtigen Tierbesitzer insgesamt .......6,00 Euro
Für Fische und Gehegewild werden für 2013 keine Beiträge er-
hoben.
Die Anwendung der Beitragssätze nach Satz 1 Nr. 2.1 erfolgt,
sofern der Rinderbestand vor dem 3. Januar 2013 amtlich als
„BHV1-freier Rinderbestand“ nach der BHV1-Verordnung aner-
kannt und die Anerkennung durch den Tierbesitzer bis zum 31.
Januar 2013 der Tierseuchenkasse nachgewiesen wurde.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer
Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemein-
sam versorgt werden.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere, Schlachtvieh,
das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde sowie Tie-
re, die nicht nur vorübergehend außerhalb Thüringens gehalten
werden, unterliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 5.1.2, 5.2 und 5.3.2
wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn:
1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-

Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im
Ergebnis der Untersuchungen gemäß dieser Verordnung für
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Eine Auswahl der schönen Stücke können sie schon einmal in
der Ausstellung im Stadtmuseum treffen.
Die Touristinformation hält ebenfalls ein reichhaltiges Angebot an
Geschenkartikeln, Büchern Spezereien aus der Region für sie
bereit und berät sie gern in Sachen Urlaub und Kultur.
Kuschke
Stadtmuseum

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077

(0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)

wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr
und 16.00 - 22.00 Uhr

2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit

Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem-
und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Tel.: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

0800/6 86 11 77
Wasser 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

nach § 17 Abs. 1 ThürTierSG gegebenenfalls aus Vorjahren ge-
schuldeten rückständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen,
Säumniszuschläge) beglichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor
der nach § 2 Abs. 2, 4 oder 5 maßgeblichen Meldefrist oder vor
dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden,
absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im Veranlagungs-
zeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 27.
September 2012 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseu-
chenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen
für das Jahr 2013 wurde in vorstehender Fassung mit Schreiben
des Thüringer Ministeriums für Soziales, Familie und Gesundheit
vom 08. Oktober 2012 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m.
§ 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierSG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, den 12. Oktober 2012
Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Stadtmuseum

Neues aus dem Stadtmuseum

Ausstellung vom 12. Februar bis 7. April

„GLASklar und MESSERscharf“
Glasklar und sehr scharf geht es dieses Mal in der neuen Aus-
stellung im Stadtmuseum zu.
Es ist Handwerkskunst vom Feinsten, das wir ihnen präsentieren.
„Artgewerk“ steht für die Kunsthandwerkstatt von Jitka und Ingo
Runge in Kahla.
Die Inhaber sind noch eine recht junge Familie, aber die Stücke,
die sie gestalten und ausstellen, zeugen von großem Können.
Frau Runge aus Tschechien ist gelernte Dekorateurin und Flo-
ristin Sie betrieb viele Jahre ein Geschäft in der Budweiser In-
nenstadt. Ihre große Leidenschaft ist aber das historische böh-
mische Waldglas.
In einem kleinen Familienbetrieb im Böhmischen Wald werden
feinste, mundgeblasene Gläser, Kelche, Vasen und vieles mehr
nach historischen Vorlagen nachempfunden.
Sie möchte diese „Herrlichkeiten in grün“ einer breiten Mehrheit
zugänglich machen.
Herr Runge ist ein Allroundtalent. Er ist gelernter Holzbildhauer
und Restaurator, Messerdesigner und Kunsttischler.
Von seinen verschiedenen Arbeiten werden sie u. a. die schöns-
ten Messer bewundern können.
Jedes Messer ist ein Unikat mit Einlegearbeiten. Unterschied-
lichste Materiale und Muster kennzeichnen die Vielfalt.
Aus zahlreichen Ausstellungen im In- und Ausland kann Ingo
Runge internationale Auszeichnungen und Designerpreise vor-
weisen.
In seiner neuen Werkstatt in Kahla Löbschütz. (ehemals GST
und städtischer Bauhof), wird er noch in diesem Frühjahr eine
Galerie eröffnen, in der er seine Arbeiten ausstellt und zum Ver-
kauf anbietet.
Kurse für Messerbau, Schnitzerei(auch für Kinder) ergänzen das
Angebot.
Sein letztes größeres Projekt war 2012 die Teilnahme an der
Nordlandexpedition „Wild Things“, bei der das Buch „Wild
Things, Erstklassisch genießen in der Wildnis“ und ein gleichna-
miger Film entstanden sind. Das Buch kann in der Ausstellung
eingesehen werden und steht zum Erwerb.
Wenn sie ein außergewöhnliches Geschenk suchen, das man
auch benutzen kann, sind sie bei Runges genau richtig.
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Margarethenstraße 24
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13,
07607 Eisenberg 036691/5 72 00

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Kindergarten Märchenland
vom Landessportbund geehrt
Der Kindergarten Märchenland trägt auch weiterhin den Titel
als bewegungsfreundliche Einrichtung. Diese Zertifizierung, die
der Kindergarten erstmals im Jahr 2010 vom Landessportbund
erhielt, wurde nun für weitere drei Jahre bis 2016 verlängert.
Zur feierlichen Übergabe der Auszeichnungsurkunde zeigten
die Kinder den vielen Gästen im großen Bewegungsraum einen
Auszug aus ihrem täglichen Sportprogramm. Neben dem Turn-
raum haben die Kinder weitere Möglichkeiten zur körperlichen
Betätigung im großen Außenbereich des Kindergartens, zum
Beispiel auf der Bewegungsstrecke aus Naturholz im Garten,
und zu den Wandertagen. Außerdem können die Kinder durch
die Zusammenarbeit mit dem Kampfsportclub Karate erlernen.
Durch Sponsorengelder konnten zusätzlich neue Sport- und Be-
wegungsmaterialien angeschafft werden. Die Kinder freuen sich
unter anderem über Zahlenmatten und Seile.
Der Elternbeirat

Integrativer Kindergarten
„Tranquilla Trampeltreu“ der AWO

Danke an die Thomas - Kamprad - Stiftung

Kurz vor Weihnachten ereilte uns eine frohe Botschaft: Die Tho-
mas - Kamprad - Stiftung möchte unserem Kindergarten finanzi-
ell bei einem Projekt unterstützen.
Die Kinder wünschen sich schon seit langem ein Fotoprojekt, bei
denen sie mit dem Fotoapparat viele schöne und interessante
Fotos von sich, ihren Freunden, dem Kindergarten, der Natur
und vielem mehr aufnehmen können.
Leider fehlte uns zu diesem Projekt noch ein Beamer, womit die
Kinder ihre selbstaufgenommenen Fotos präsentieren können.
Durch die Thomas - Kamprad - Stiftung ging nun dieser lang er-
sehnte Wunsch in Erfüllung.

Vorige Woche nun über-
brachte uns der Post-
bote ein großes Paket,
welches wir dankend in
Empfang nahmen.
Im übrigen: Unserem
Bernd (besten Haus-
meister der Welt!) ge-
lang es wieder einen
Raum zu gestalten mit
viel Liebe zum Detail.
Es wurden neue Möbel
angeschafft und eine
Vorrichtung eben für den
Beamer installiert. So ist
es uns jederzeit möglich
gemeinsam mit den Kin-
dern Fotos anzuschau-
en. Natürlich wird unser
Beamer auch flexibel

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro der Stadt Kahla 77 141

Thüringer Tourismusverband Jena-Saale-Holzland
e.V.

Margarethenstr. 7, 7 84 39
April- Oktober
Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 9.30 - 17.00 Uhr
November- März
Mo. -Fr. 9.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr

Stadtmuseum Kahla

Margarethenstraße 7/8 76 268
April- Oktober
Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 9.30 - 17.00 Uhr
November - März
Mo. -Fr. 9.30- 17.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
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Gesprächskreis für Frauen

am Montag, 18.02. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus: „Julia
Warkentin: 7 Wochen ohne Meckern über Bauch, Beine & Co. -
Der etwas andere Fastenkalender“

„Bibel teilen“

Mittwoch, 27.02. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus

In der Passionszeit

Ab Donnerstag, 28.02. gibt es in der Stadtkirche wieder wöchent-
lich jeweils um 18 Uhr eine Passionsandacht.

Lektorentreffen

Donnerstag, 28.02. um 19:30 Uhr bei G. Rochelmeyer

Weltgebetstag - Vorankündigung

„Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen“
Der Weltgebetstag 2013 am Freitag, 01.03. wird vorbereitet von
Frauen aus Frankreich. Zusammen mit den Frauen in aller Welt
wollen wir auch hier in Kahla diesen Tag gestalten und gemein-
sam essen, trinken, singen und beten. Frauen aus unserer Ge-
meinde laden dazu herzlich ein - auch die Männer!

Kinderstunden/Christenlehre

donnerstags im Gemeindehaus Kahla:
1. und 2. Klasse 15:00 - 15:45 Uhr (Abholung in der Altstadt-
schule um 14:50 Uhr - danach holen die Eltern die Kinder bitte
im Gemeindehaus ab)
3. bis 6. Klasse 16:00 - 16:55 Uhr

Chorproben

Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Sprechstunde Friedhof

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarramtsbüro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Pfarramt Hummelshain Tel. 036424 52952
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Sr. Jana Tel. 036424 23019
Verwaltung: Fr. Jäckel / Fr. Krebs Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Gottesdienste in Kahla:
Sonntag:
09:00 Uhr Gemeindehaus (bis Palmsonntag)
Mittwoch:
13:30 Uhr Kreuzwegandacht Gemeindehaus (20.02.)
13:30 Uhr Hl. Messe Gemeindehaus (27.02.)

eingesetzt, so z.B. im Garten, zu Festen und zu Weiterbildungen
und für die Elternarbeit.
Wir möchten uns bei der Thomas-Kamprad-Stiftung noch ein-
mal auf das Herzlichste bedanken, wissend das uns dieses Ge-
schenk in unserer Arbeit und in unserem Fotoprojekt sehr hilf-
reich sein wird.

Erlebnisreise durch das Porzellanwerk

„Wir gehen ins Porzellanwerk“ war von den Vorschulkindern der
Löwen- und Taubengruppe zu hören, als sie von Freunden und
Erzieherinnen neugierig gefragt wurden.
Ein Höhepunkt unter vielen, den sie sich selbstbestimmend in
der Kinderkonferenz, Anfang September, ausgewählt hatten.
Frau Espen und Azubi Johannes begrüßten uns und wir wurden
erstmal alle mit Kopfhörern ausgestattet. Durch die lauten Ma-
schinen in den Hallen, würden wir gar nicht verstehen, was man
uns Interessantes erzählt, deshalb die Kopfhörer.
Unsere Erlebnisreise führte uns durch die Rohmasseabteilung,
zur Gießerei, vorbei an riesigen Robotern, hin zum Brennofen,
in dem das Geschirr das erste Mal bei 950°C gebrannt wird. Da-
nach bekommt das Geschirr eine Unterglasurdekoration (in Ko-
baltblau), die ewig hält, z.B. durch Handmalerei, Stempeln von
Hand oder mit Stempelanlage und ab geht’s zum Glasieren. Das
Geschirr wird in die Glasur getaucht. Danach kommt das Ganze
noch mal in den Ofen und wird bei einer Temperatur von 1.400°C
4,5 Stunden gebrand, der sogenannte Glattbrand. Unterschiede
von einem unglasierten und einem glasierten Geschirr konnten
wir erkennen und erfühlen. Dann muss sich das Geschirr einer
Qualitätskontrolle unterziehen, es wird geprüft und aussortiert
und schlussendlich wird’s in der Packerei verpackt und hinaus
geschickt in die ganze Welt.
Wir waren mächtig stolz, als wir hörten, dass „unser“ Geschirr in
die ganze Welt liefert wird.
Spontane Antwort eines Kindes: „wenn ich mal wieder im Urlaub
bin, schaue ich beim Essen nach, ob das Geschirr in Kahla her-
gestellt wurde.
Wieder im Kindergarten angelangt, schauten die Kinder gleich
beim Essen nach, ob auch unser Geschirr „Kahlsches Porzellan“
ist. Aber natürlich!
Es war für uns eine wirklich gelungene und interessante Erleb-
nisreise und dafür möchten wir uns herzlich bedanken!
Die Löwen- undTaubenvorschulkinder
mit ihren Erzieherinnen

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste

Sonntag 17. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
Sonntag 24. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla (mit Abendmahl)
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Konzertbeginn: 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr)
Vorverkauf:
€ 13,- / ermäßigt € 9,- (zzgl. VVK-Gebühr) Tourist-
information Saaleland in Kahla oder per Mail an
g.schreier@khoch4.de und für Kunden der
X-tra card der Sparkasse Jena zum
Sonderpreis über die Ticket-Hotline: 03641 679 555
Abendkasse:
€ 15,- / ermäßigt € 11,- (X-tra Rabatt gilt)
Kinder bis 14 Jahre frei

Die schöne Jägerin an Hanfrieds Seite

Freud und Leid der Sibylle von Kleve.

Bildvortrag von Dr. Sylvia Weigelt im Teehaus Hummelshain

Herzogin Sybille weilte auch
in Hummelshain zur Jagd
(Gemälde von Lucas Cranach
d. Ä., Archiv Förderverein)

Johann Friedrich I., auch Hanfried genannt, ist als Begründer
der Jenaer Universität wie auch als Bauherr der „Fröhlichen Wie-
derkunft“ bekannt. Doch über die Frau an seiner Seite weiß man
nicht viel. Dabei dürfte zumindest ihr Bildnis die Popularität ihres
Gemahls weit übertreffen; denn sie ist jenes anmutige Mädchen,
das Lucas Cranach d. Ä. als „Sibylle von Cleve als Braut“ inzwi-
schen weltberühmt gemacht hat. Sibylle hinterließ aber auch in
unserer unmittelbaren Umgebung ihre Spuren.
Als Kurfürstin und Herzogin von Sachsen weilte sie mehrmals
im Jahr im fürstlichen Jagdrevier Hummelshain und Wolfersdorf
und erfreute sich hier am Jagen ebenso wie an den Brunftschrei-
en der Hirsche. Die Jagd war ihre große Leidenschaft, der sie
nachging, wann immer sich die Gelegenheit bot. Und sie war
offenbar eine vortreffliche Jägerin, will man der Anekdote Glau-
ben schenken, nach der sie einmal ihrem Mann, der gerade eine
dringliche Notdurft verrichtete, mit einem beherzten und zielsi-
cheren Schuss vor einem Keiler rettete. Auch als Jägerin hat sie
Cranach mehrfach in Szene gesetzt. Mit der Armbrust gibt sie
den Startschuss zum Beginn der Jagd oder versetzt gar mit ih-
rem Spieß einem am Boden liegenden Hirsch den Todesstoß.
Aus Cranachs Werkstatt kommen aber auch ganz andere Bilder,
begleitete er doch die Herzogin in glücklichen wie auch leidvollen
Stunden. Von beiden gab es reichlich in ihrem Leben.
In ihrem Vortag wird die Jenaer Autorin Sylvia Weigelt die Le-
bensgeschichte der Herzogin schildern, die sie für ihr neues
Buch „Sibylle von Kleve - Cranachs schönes Modell“ aufwändig
recherchiert hat. Zu erleben ist die spannende Biographie der
Frau an Hanfrieds Seite, die nicht nur fluchen konnte, der „leidige
Teufel“ solle doch den Lügnern und Besserwissern die Zunge
hinterrücks zum Hals herauszerren, sondern auch freimütig be-
kannte „Was in meinem Vermögen steht, womit ich Euer Gnaden
zu Gefallen sein kann, das will ich herzlich gern tun, so wie ein
christliches Weib rechtmäßig gegen ihren herzliebsten Gemahl
tun soll.“ Schließlich sei sie ja „ebenso nur aus Fleisch und Blut
wie jeder andere Mensch auch.“ (Platzreservierung: Telefon
036424/51919 und 53579)

Sonntag, 24. Februar 2013
Teehaus am Alten aus Jagdschloss Hummelshain

15.00 Uhr

Veranstaltungen:

Dienstag, 19.02. 19:00 Uhr Kirchenrat in Kahla
Donnerstag, 28.02. Jugendstunde für SHK
Freitag, 01.03. Weltgebetstag der Frauen
Samstag, 02.03. 10:00 - 13:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung
für SHK in Hermsdorf

Such und Find

Wir bitten die Dame, die die nachfolgende Anzeige in den
„Kahlaer Nachrichten“ Nr. 2 aufgebeben hat, sich in der
Stadtverwaltung Kahla noch einmal zu melden:

3-farbige Katze, ca. 3 Monate alt, wurde Am Langen Bürgel
gefunden und ins Tierheim Jena gebracht. Wer eine solche
Katze vermisst, bitte dort melden.

Tel. 77 - 100, Sekretariat Rathaus

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

24.02.2013: BLUESATTACK
zum 12. BluesKaffee im “Frozen Dreams”,
Kahla (C.-Eckardt-Str. 8)
Nach dem gelungenen Auftakt am 27. Januar mit Big Man Clay-
ton im voll besetzten „Frozen Dreams“ lädt das BluesKaffee wie-
der ein. Dieses Mal wird eine Band aus der Region aufspielen.

1995 gründet der Gitarrist Jürgen Liebing mit Musikern aus der
Jenaer Szene Bluesattack. Die Band spielt von Beginn an rocki-
gen Blues - Jimi Hendrix ist als Vorbild unüberhörbar. In wech-
selnden Besetzungen mischt die Band die mitteldeutsche Blues-
szene bis 2007 auf. Sie begeistert beim legendären Apoldaer
Bluesfasching, beim Bluesfest in Saalfeld (mit Jürgen Kerth), im
Kunsthof Friedrichsrode und vielen anderen Clubs. Die Frische
und Ehrlichkeit der Musik sind dabei immer Erkennungs- und
Markenzeichen.
Nach fast 5jähriger Pause gründet Liebi Ende 2011 mit einem
alten Weggefährten die Gruppe neu. Von nun an spielen zwei
Generationen bei Bluesattack. Tochter Juliane ist Sängerin. Er-
fahrung trifft auf jugendliche Frische und Spritzigkeit und macht
die Band auch für ein junges Publikum interessant. Dabei bleibt
das Konzept bestehen: die Bluestradition von Künstlern wie B.B.
oder Albert King trifft auf aktuelle Tendenzen des Bluesrock.
Das erste Konzert nach der Neuformierung findet im Januar
2012 zum 9. BluesKaffee statt. Bluesattack tritt gemeinsam mit
dem großartigen Big Man Clayton auf, trifft auf alte und findet
neue Freunde. (Textbearbeitung: V.Albold)
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das heute in seinem Umfang weitgehend unbekannt ist.Während
die Stadt Gera bekanntermaßen mit ihren ähnlichen „Höhlern“
jährlich Tausende Menschen in den Bann zieht, ist unsere Alt-
stadt im Dornröschenschlaf versunken.
Durch den Hobbyaltertumsforscher Gerhard Engelmann (verst.)
wurde ich dankenswerterweise in meiner Jugend mit diesen
Schätzen teilweise vertraut gemacht. Interessante Aushöhlun-
gen und Sandsteingewölbe gibt es noch u. a. im Trommlerhaus in
der Roßstraße, unter vielen Häusern der Burg, hinter dem ehe-
maligen Burgkeller in der Jenaischen Straße, unter dem Frisör-
Budinahaus und auch in der heutigen Rudolf-Breitscheidstraße.
Ich gehe davon aus, dass diese Höhlungen fast unter der ganzen
Altstadt zu finden sind. So wurden vor Jahren in der Margare-
thenstraße bei Baulichkeiten ganze LKW-Ladungen zur Stabili-
sierung in einstürzende Kelleranlagen verkippt.
Was mich mit diesem Artikel bewegt, sind folgende Feststellun-
gen:
Mein Großvater Ernst Curth jun. hatte im Jahre 1907 mit dem
Abriss des Oberen Tores auch das zwischen den Doppelstadt-
mauern befindliche Grundstück einschließlich namenlosen
Schalenturm erworben und diesen mit der zum Wallgraben hin
befindlichen Stadtmauer saniert.

Der Turm war zur Hälfte zugeschüttet und bildete mit dem Grund-
stück eine gleiche Ebene. Interessehalber wurde 1907 im Turm
gegraben und eine Steintreppe nach unten sowie etwas tiefer
ein Gangbeginn festgestellt. Aus welchen Gründen auch immer,
erfolgte danach die Wiederherstellung der Schüttung und eine
Betonversiegelung.
Wohin ging der Gang? Zum Löfflerturm? Hinein in die Stadt?
Gibt es in den angrenzenden Häusern der Roßstraße eventuelle
Hinweise eines beginnenden Ganges?
Für die Treppe nach unten gibt es eine plausible Erklärung. Der
Turm hatte zwei Verteidigungsebenen.
Noch heute kann man von außen die unteren, früher unmittelbar
über demWassergraben befindlichen Schießscharten erkennen.

Theater im Paket
War Ihnen der Weg ins Deutsche Nationaltheater Weimar bisher
zu umständlich oder zu weit? Hatten Sie Probleme mit der Hin-
und Rückfahrt?

Theaterkarte und Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Weimar
und zurück

Und das Ganze für nur 22,70 EURO
bzw. ermäßigt 16,70 EURO

*Preis incl. Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar

Ihr persönlicher Ansprechpartner in Ihrer Nähe steht Ihnen für
Informationen und Bestellungen zur Verfügung:
Stadtverwaltung Kahla, Frau Schweiger, Markt 107 07768 Kahla,
Telefon: 036424-77141
In Absprache mit Ihrem Ansprechpartner haben wir folgende
Theaterfahrten ausgewählt, für die Sie sich ab sofort Karten re-
servieren lassen können:
Samstag, 09.03.2013, 19.30 Uhr
Viel Lärm um Nichts (Béatrice et Bénédict) Hector Berlioz
Komische Oper in zwei Akten nach William Shakespeare Car-
men in einem Akt!
Samstag, 13.04.2013, 19.30 Uhr
„Ist das Kunst oder kann das weg?“
Lieder, Songs und Arien über die Liebe zum Theater mit dem
Super Sound Galactic Orchestra
Freitag, 31.05.2013, 20.00 Uhr
Falstaff Giuseppe Verdi
Lyrische Komödie in drei Akten
Libretto von Arrigo Boito nach William Shakespeare in italieni-
scher Sprache mit deutschen Untertiteln
Sonntag, 07.07.2013, 19.30 Uhr
Der Kaufmann von Venedig William Shakespeare
Schauspiel

Aus der Umgebung

Geheimnisse unserer Heimatstadt Kahla
Die Kahlaer Altstadt wurde auf einem Buntsandsteinausläufer
am Zusammenfluss der Saale mit dem Reinstädter Bach gebaut.
Dieser günstige erhöhte Standort schützte vor den früher, als es
noch keine Saaletalsperren gab, regelmäßig auftretenden Hoch-
wasserfluten und hatte natürlich auch eine erhebliche strategi-
sche Bedeutung.
Der vorgefundene Baugrund wies gleichzeitig viele Vorteile auf.
Buntsandstein ist fest, aber gleichzeitig bestens zu formen und
abzubauen.
So entstand, vor allem im Mittelalter, ein wohl einzigartiges La-
byrinth von Kellern, Gängen und Befestigungsanlagen unter den
Wohnbauten,
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ren, wie die Bürger sich solidarisieren. In nur 14 Tagen unter-
zeichneten über eine Million Menschen den Aufruf gegen die
Privatisierung unserer Lebensgrundlage Trinkwasser.
Die EU-Abgeordneten, so sie gewählt sind,tragen eine hohe
Verantwortung. Sie sollten der UNO-Verpflichtung nachkommen,
Wasser ist ein Nahrungsmittel und ein Menschenrecht.
Ihr
Jürgen Sommermeyer,
Fraktion der BIG

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in den
Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregungen
und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächspart-
ner steht am
Mittwoch, dem 20.02.2013 Mittwoch, dem 27.02.2013
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Merker Frau Meinhardt
Tel. 2 35 60 Tel. 5 10 96
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender

Vereine und Verbände

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: 036424 52957
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 15:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird
- sich Rat zu holen
- Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
- eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
- entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu

gestalten
Wir geben Hilfeleistungen:
- beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
- beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

Ich möchte mit diesen Ausführungen zum dringenden Schutz
unserer innerstädtischen archäologischen Sehenswürdigkeiten
aufrufen.
Vielleicht finden sich doch einmal Bürger unserer Stadt, die über
einen Forschungsauftrag die genannten Befestigungen, auch mit
Grabungen, dokumentieren.
Heinz Arlitt

Die komplette Sammlung aller 83 bisher erschienenen Arti-
kel über Thüringer Kulturstätten mit Originalfarbfotos (ver-
kleinert) ist jederzeit im Internet unter „www.Kahla.de“ „Tou-
rismus“ „Ausflüge in die Region“ abrufbar.

Die Fraktionen haben dasWort

Liebe Mitglieder der BIG und interessierte
Bürger
In den Kahlaer Nachrichten vom 25. Okt. 2012 habe ich auf
die Bestrebungen des Binnenmarktkommissar, dem Franzosen
Barnier, aufmerksam gemacht. Im April 2013 erfolgt im EU-
Parlament eine Abstimmung über die Gesetzesvorlage einer EU
weiten Ausschreibung der Leistungen für Wasser- und Abwas-
serentsorgung.
Gegenwärtig soll das Vorhaben nur für Mehrsparten-Unterneh-
men, die auch Wasserversorgung betreiben gelten. Reine
kommunale Ver- und Entsorger sind vorerst ausgenommen, was
auch unseren Verband betrifft.
Bei der Regelungswut des EU-Rates ist zu befürchten, dass uns
nur eine Schonfrist erlaubt sein wird.
In Berlin stiegen die Wasserpreise seit 2001 unter Veolia Water
und RWE nur um 35%, dafür in Regionen von Portugal um 400%.
Aber die Entwicklung ist nicht ausweglos für uns als Kunden un-
serer Wasserversorger, wir müssen nur aufmerksam die Ent-
wicklung verfolgen und uns solidarisieren. Dazu bietet das
Internet eine inzwischen umfassende Information. Es ist zu spü-
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Romméclub Kahla, 1502 Pkt., 4. Anja Grebe, SC Hermsdorfer
Kreuz, 1422 Pkt., 5. Gudrun Franz, Romméfreunde Gera-Lusan,
1277 Pkt., 6. Roswitha Geisensetter, Romméclub Kahla, 1275
Pkt. Die scheinbar niedrigen Punktzahlen bedeuten jedoch ein
hohes Niveau dieser Meisterschaft. Der Glücksfaktor blieb ein-
deutig hinter dem hohen Können zurück. Alle qualifizierten Teil-
nehmer erbrachten eine Werbung für Rommé.
Auch in der Tandemwertung gab es eine äußerst knappe Ent-
scheidung. Es konnten sich Patricia Blaskowski und Thomas Zie-
nert, RC Meerane mit 2721 Punkten bereits zum zweiten Mal
den Titel sichern. 2. Anja Grebe / Roswitha Geisensetter, SC
Hermsdorfer Kreuz / Romméclub Kahla 2697 Pkt., 3. Thomas
Barnikol / Gunther Grajetzki, 2536 Pkt. und 4. Bärbel Fuchs /
Ludwig Wahren, 2255 Pkt, alle Romméclub Kahla.

von links: Vizemeister Thomas Zienert, RC Meerane, Meister
Thomas Barnikol, 1. Kahlaer SC,
3. Bärbel Fuchs, Romméclub Kahla

LudwigWahren

IMKER - VEREIN Kahla/Thüringen und
Umgebung e.V.
Dorfstraße 80f, 07768 Kleineutersdorf
Tel.: 036424 / 24136

Werte Imkerfreunde,
hiermit möchte ich Euch zu der am Sonnabend, dem 16.
Februar 2013 um 15:00 Uhr stattfindenden

Jahreshauptversammlung
ins Gasthaus - Dohlenstein - einladen.
R. Stöcker
1.Vorsitzender

- bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
- bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan am
19.02.13 und 21.02.13
26.02.13 und 28.02.13

Dienstag 19.02.13 und 26.02.132
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Donnerstag 21.02.13 und 28.02.13
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arztbe-
suche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgungen
haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.

DSKV LandesverbandThüringen

Stadtmeisterschaft im Skat

Das neue Jahr begann zunächst mit der Jahreshauptversamm-
lung und Neuwahlen. In einer äußerst konstruktiv geführten Dis-
kussion wurde letztlich der Wertungsmodus für die Stadtmeis-
terschaft geändert. In diesem Jahr wird der Durchschnittswert
der gesamten Ergebnisse ermittelt, es müssen mindestens 8 der
12 Spieltage absolviert werden. Ferner wurde beschlossen, dass
Rommé als Abteilung aufgenommen wird und es somit keine
zwei Vereine mehr geben muss. Steffen Berndt wurde besonders
gelobt für seinen umsichtigen Umgang mit den Vereinsfinanzen.
Bei den Neuwahlen wurde Ludwig Wahren als Vorsitzender und
Pressesprecher erneut bestätigt, Stellvertreter bleibt Eddy Bü-
schel. Die Finanzen werden weiter geführt von Steffen Berndt,
der auch als Spielleiter fungiert. Neuer Spielführer der 1. Mann-
schaft ist Thomas Barnikol. Schriftführer Michael Schmidt. Kas-
senprüfer sind Horst Ehrhardt und
Bei der Stadtmeisterschaft konnte nach Regina Preißing und
Reimuth Kraft mit Stephan Brack erneut ein Rothensteiner mit
2846 Punkten einen Tagessieg erringen. Dahinter die altbekann-
ten Namen 2. Matthias Gimpel, 2443 Pkt., 3. Steffen Berndt,
2372 Pkt., 4. Enrico Spindler, 2352 Pkt., 5. LudwigWahren, 2278
Pkt., 6. Andreas Schröter, 2227 Pkt.

Stadtmeisterschaft Rommé

Steigende Teilnehmerzahlen erhöhen den Konkurrenzkampf.
Völlig unbeeindruckt davon zeigte sich einmal mehr Anne Wah-
ren, die mit 1098 Punkten einen überragenden Tagessieg erziel-
te. 2. Gunther Grajetzki, 851 Pkt., 3. Bärbel Fuchs, 745 Pkt., 4.
Rene Krause, 658 Pkt., 5.Waltraud Födisch, 603 Pkt., 6. Monika
Knüpfer, 591 Pkt.
In der Gesamtwertung nun eine relativ deutliche Führung für
anne Wahren mit 1783 Punkten. 2. Bärbel Fuchs, 1405 Pkt., 3.
Werner Krause, 1132 Pkt., 4. Gunther Grajetzki, 1027 Pkt., 5.
Ludwig Wahren, 1026 Pkt., 6. Astrid Siemoleit, 825 Pkt.

3.Thüringenmeisterschaft im Rommé

Titel geht an Thomas Barnikol für Kahla
Sensationeller Einzelmeister wurde Thomas Barnikol vom 1.
Kahlaer SC mit 1788 Punkten nach zwei Spieltagen in Herms-
dorf und Kahla. In der letzten der sechs Serien gelang es ihm
noch, den teilweise mit komfortablen Vorsprung der ersten fünf
Serien führenden Thomas Zienert vom RC Meerane mit 1682
Punkten noch auf Platz zwei zu verdrängen. 3. Bärbel Fuchs,
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Aktionen,Veranstaltungen demnächst bei / mit uns
- morgen Fr., 15. Feb. 2013 - Konzert mit DbR, Departed by

Rest
- Vorschau März Sa., 23.März 2013 - 11. Soundsensation
Wir danken
- dem Kahlaer Kinderkleidermarkt für die Unterstützung mit

einer Geldspende, die bei uns eingetroffen ist, vielen Dank
Wir suchen ... für Projekte
- für Hausaufgaben-Betreuung und Nachhilfe

eine/n oder mehrere ehrenamtliche BetreuerIn/nen
- für unseres zukünftige Trommelstunden-Projekt

eine/n oder mehrere ehrenamtliche/n Anleiter/Kursleiter
- für unsere Zusammenarbeit und das Abendbrotprojekt mit

dem Kahlaer Täglich Brotinsel e.V. eine/n ehrenamtliche/n
Betreuer mit kreativen Organisations-, Koch- und Hauswirt-
schaftstalent

Wir bieten ...
Auftrittsmöglichkeiten für Newcomer- / Nachwuchsbands und
Tanz-, Theatergruppen
Raum für Projekte, Vorträge außerhalb der Schule, Feiern, Fe-
ten, Party`s für Schulklassen, Vereine, Teams und Familien
(Jubiläen, Geburtstage, Jugendweihe, Schuleinführung, usw.)

Nachrichten / Informationen

JC SCREEN Clubteam / AWO Ortsjugendwerk Kahla
Wir suchen Mitmacher!
Für unsere Vorhaben 2013 brauchen wir Dich/Euch, ehrenamt-
liche Mitmacher. Wer Interesse und Zeit hat, sich hier im JC
SCREEN, für den Club, seine Besucher und für uns einzubrin-
gen, meldet sich bitte im Club bei uns, Euerm AWO Ortsjugend-
werk.
nächster Mitgliedertreff
- siehe aktueller Aushang

Bis bald im JC SCREEN - Euerm Freizeit-Treff - für Schüler und
Jugendliche - offen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme
und Hilfe
Wenn Ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt
und uns nicht erreicht, nutzt das kostenfreie Sorgentelefon
für Kinder und Jugendliche nur in Krisensituationen 0800
008 008 0!

Sportnachrichten

Gutes Auswärtsspiel in Schmölln
Im Spitzenspiel der Landesliga der Kegler trafen die beiden
punktgleichenTeams von Schmölln und Kahla am 2. Februar auf-
einander. Die Partie verlief von der ersten Kugel an spannend,
da Kahla auf der gut zu bespielenden Schmöllner Anlage mit-
hielt. Das Starterpaar mit T. Köhler (931 Holz) und D. Stops (921
Holz) spielte eine knappe Führung gegen die Gastgeber heraus,
obwohl in deren Starterpaar der Tagesbeste M. Müller 967 Holz
erreichte. Auch das Mittelpaar hielt gut dagegen und erreichte
mit Ersatzspieler S. Krauß 870 Holz bzw. F. Blumenstein 906
Holz. Damit lag Schmölln mit knappen 14 Holz vor dem letzten
Durchgang vorn. Dort spielte allerdings der Schmöllner Spieler
U. Heynke mit 964 ein weiteres Top-Ergebnis und die Kahlaer
gerieten auf die Verliererstrasse. Im 3. Durchgang erreichte T.
Schoen nochmal mit 909 Holz ein sehr gutes Ergebnis, während
R. Arnhold auf nur 825 Holz kam. Am Ende siegte der Gastgeber
noch recht deutlich mit 5517 : 5362, was für die Kahlaer ein sehr
gutes Auswärtsresultat bedeutet. Am 16.02. geht es nach Gebe-
see zum fälligen Auswärtsspiel ehe am 23.01. auf der Heimbahn
die Revanche gegen Motor Altenburg ansteht.
Gut Holz !

Schüler- und Jugend-Treff JC SCREEN

Hermann Koch Str. 12, Kahla
Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413
e-mail jc -screen@awo-shk.de

Freizeit-, Beratungs- und Hilfean-
gebote für Schüler und Jugend-
liche

Öffnungszeiten
mo+di 14.30 - 20* Uhr
mi+do 14.30 - 20/21* Uhr
fr 14.30 - 20/22* Uhr
* je nach Situation/Aktion geöffnet
in Zusammenarbeit mit unserem SCREEN Clubteam des OJW -
OrtsJugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Kahla.
NächsteWoche sind endlichWinterferien- Langeweile muss
nicht sein - schaut zu uns rein - bringt Eure Freunde mit -
und findet die Freizeit- und Spielmöglichkeiten bei uns
kommt zu uns in den SCREEN und nutzt die kostenlosen
Freizeitangebote
(keine Clubmitgliedschaft, -gebühr, Eintritt frei!!!)
Outdoor -Tischtennis, Streetball, Tischtennis, Billard, Kicker,
Dart, 4 gewinnt, Twisterteppich u.v.a.
Wii, Computerspiele, jede Menge andere Spiele, Internet-Surfen,
Lese-Ecke z.B. BRAVO, Mugge, CD-TV-Video-DVD,
Habt Ihr Ideen, Vorstellungen oderWünsche, was Ihr in den Win-
terferien bei und mit uns machen wollt? Wir erwarten Euch und
Eure Vorschläge.

Unsere SCREEN-Woche

Freizeit- Mitmachmöglichkeiten und Aktionen im Club
montags
freier Spieletag und Ideensammlung f. Aktionen, alle unsere
Spielemöglichkeiten stehen bereit
dienstags - Tischtennis- und Billardtag
nächsteWoche mittwoch schon 15 Uhr -
2 Stunden Spiele und Sport
Sporthalle Leuchtenburg Gymnasium
Saubere Hallenschuhe mitbringen.
Es erwartet Euch Bernd vom Kreisfussballausschuss, auch wenn
Ihr Bewegungsmuffel und nicht sportinteressiert seid.
Jedoch ist es wichtig, dass jeder ein extra 2. Paar saubere Hal-
lenturnschuhe mit abriebfester o. heller Sohle mitbringt und nicht
Eure Sportschuhe, die Ihr auf der Strasse benutzt.
donnerstags, 17.00 Gemeinsame Abendbrotaktion „preiswert
und gesund“ zubereiten und essen in Zusammenarbeit mit dem
Täglich Brotinsel e.V. *
(* nur bei Gelegenheit/Lebensmittelspenden)
freitags, freier Spiele- oder Freizeitabend nach Eueren Wün-
schen, geplante oder spontane Aktionen
Ihr habt die Wahl - - vieles ist möglich - sprecht mit uns - macht
bitte Euere Vorschläge.
Achtung! Gilt immer - SCREEN sucht und braucht Ideen, Vor-
schläge und Tipp`s von Euch für Freizeitprojekte.Wir warten auf
Euch und weitere Meinungen undVorstellungen, was für Euch im
SCREEN laufen soll. Danke.
Herzlich willkommen bei uns - neue Besucher, Caroline und
Celine
Herzlichen Glückwunsch - Lukas und Max - Unsere kleine
Geburtstagsrunde
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NEWs von den G-Junioren
des SV 1910 Kahla
Rückblickend zum Jahresende 2012 konnten die Jungs der G-
Junioren auf eine bewegte Spielzeit mit vielen Höhen und Tiefen
zurückblicken. Nicht zuletzt durch die Motivation und die Einsatz-
bereitschaft der Trainer Ralf Hascher und Marko Lerner haben
sie jedoch die Lust am Fußballspielen nicht verloren.
Nach intensiver Trainingszeit haben die Nachwuchsfußballer
nunmehr einen grandiosen 2. Platz am 05.01.2013 bei den Hal-
lenkreismeisterschaften errungen. Die siegreichen Tore wurden
durch
Bastian Zaubitzer (3 Tore), Lennox Hennig (1 Tor), San Diego
Neumärker (1 Tor) und Niklas Geiling (1 Tor gegen FC Carl Zeiss
Jena!) geschossen. Herzlichen Glückwunsch noch mal und Toi
Toi für die folgende Spielsaison …. Macht weiter so!
Das Jahr 2012 haben wir mit einer gelungenen Weihnachtsfeier
ausklingen lassen. Es gab leckere Familienpizzen und Limonade
für die Kleinen sowie einen Weihnachtsmann mit kleinen Wich-
telgeschenken. Herzlichen Dank geht an dieser Stelle auch an
unsere Sponsoren … Kinderkleidermarkt Kahla (Scheck über
150,00 € !!!), Apotheke Dirk Lobert, Volksbank Kahla, Königsgrill
und TELIS FINANZ AG Stefan Lindner.

Einladung zum 4. „kleinen“ Frauensporttag
Am Samstag, dem 02. März 2013, findet der 4. „kleine“ Frauen-
sporttag für die Frauen aus Kahla und der Umgebung statt.
Neues ausprobieren und sich Anregungen holen, diese beiden
Gesichtspunkte sollen auch dieses Mal den Rahmen bilden.
Dabei setzt der Kreissportbund Saale-Holzland, wie in der Ver-
gangenheit, auf Referenten aus der Region.
Janet Makowsky vom Fitnessstudio „Balance“ Kahla, die lang-
jährige Begleiterin der Frauensporttage in Kahla, wird diesen Tag
gestalten.
Selbstverständlich wird Janet auch wieder „Zumba“ vorstellen.
Neu im Programm sind die Angebote oder „neudeutsch“ Work-
shops „Wellness-workout“ und Yoga.

So sehn Sieger aus...Scha la la la!

Am 26.01.13 feierten sich unsere Fussball F-Junioren um Trai-
nergespann A.Peter/R.Weissenborn den Turniersieg in der
Schleizer Turnhalle. Spieler, Trainer und Eltern freuten sich riesig.
Glückwunsch und tweiter so, SV 1910 Kahla

„Neuer Anstrich“ durch KAHLAER MALER
GmbH

Gelb-Blau und ganz traditionell, strahlt der neue Trikotsatz der
1. Männermannschaft. Bereits im Sommer 2012 (zum Saison-
beginn) sollte man damit auflaufen. Erst Lieferschwierigkeiten,
dann Spielverlegungen und das Wetter sorgten jedoch dafür,
dass sich der Start verzögerte. Pünktlich zur Rückrunde, nun die
Fertigstellung. (23.02. - 14.00 Uhr Zuhause gegen den SV Jena
Zwätzen)
„Unsere Fußballmannschaften finden große Unterstützung von
Firmen aus Kahla und der Region. So auch von der Kahler Maler
GmbH, einem Traditionsbetrieb, der den Verein langjährig unter-
stützt. Der Weg zum Training/Spielen führt für Spieler, Trainer,
Zuschauer und Gästemannschaften direkt am Firmengebäude
und den Firmenfahrzeugen vorbei. Das spielte in unsere Karten,
denn unser Ziel ist es, dass alle Vereinsmitglieder sich auch wie-
der mehr mit unseren Unterstützern identifizieren“, so Sebastian
Becker mit der Sicht des Vorstandes.
Viele Punkte sollen die neuen Trikots bringen, man verfolge in
der Zeitung sehr wohl die Ergebnisse und vielleicht reicht es am
Ende auch mal wieder für den Aufstieg, so die Geschäftsführer
des Unternehmens.
Vielen Dank für die Unterstützung!
Kahlaer Maler GmbH
Töpfergasse 7a / 07768 Kahla
Telefon 036424 / 22266
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Wie sogar in der OTZ angekündigt, traten in unserer Turnhalle
erst unsere Juniorenmannschaften in gemischten Mannschaften
gegeneinander an und später die Männermannschaften. Von
9.30 Uhr bis 17.00 Uhr rollte der Ball.
Gut gefüllt waren auch die Zuschauertribünen. Die Eröffnung des
Turniers oblag den Kleinsten, unseren G-Junioren. Diese sorgten
auch mit einem spannenden 9-m-Schießen für gute Stimmung
auf den Rängen. Der Spass stand bei dem jederzeit fair geführ-
ten Turnier im Vordergrund und dennoch wurde mit Ehrgeiz um
die Pokale für die besten Spieler, Torschützen und Torhüter ge-
kämpft. Die Sieger seht ihr auf den Bildern.

Einen großen Dank möchten wir an dieser Stelle an unseren
Partner die AOK PLUS und an alle Helfer richten, vorallem die
Übungsleiter, die Schiedsrichter, den Turnierleiter, die Eltern die
fleißig Kuchen gebacken haben und an alle die im Verkauf und
bei der Organisation geholfen haben.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr im nächsten Jahr alle wieder
dabei seit.
Und wer weis, vielleicht findet im nächsten Winter noch das ein
oder andere Hallenturnier mehr in Kahla statt. Die Bedingungen
jedenfalls, sind optimal. Weiter Bilder unter www.sv1910kahla.de
und auf unserem Facebookaccount.
EUER SV 1910 Kahla (Abt. Fussball)

Wir suchen den Fußballer des Jahres!

Europas größte und erfolgreichste Fußballschule
kommt nach Kahla.

Europas Fußballschule
Nr. 1 - die INTERSPORT
kicker Fußballcamps -
gastieren vom 06.07. bis
07.07.2013 beim SV 1910
Kahla. Anmelden, Mitma-
chen, Spaß haben und
tolle Preise gewinnen.
Zwischen 6 und 14 Jahren
sind die Jungs und Mäd-
chen, die 2 Tage auf den
Spuren von Schweinstei-

Hier sollten sich die Teilnehmerinnen und vielleicht auch Teilneh-
mer überraschen lassen.
Wir freuen uns wieder in Kahla zu sein und hoffen viele Frauen
nehmen unsere Angebote an.
Wir sehen uns zum „kleinen“ Frauensporttag 2013 in Kahla.
Beginn ist 9.00 Uhr in der Sporthalle am Gymnasium. Iso-
Matte und Sportsachen einpacken!
Günther Stierand

Programm mit Janet Makowsky

09.00 - 09.10 Uhr Eröffnung
09.10 - 09.20 Uhr Warm up
09.20 - 10.05 Uhr Wellnessgymnastik
10.05 - 10.35 Uhr Zumba
10.35 - 11.00 Uhr Pilates

Eine Isomatte ist mitzubringen!
Die Teilnahme ist kostenfrei - weitere Informationen unter
www.ksbsaaleholzland.de
Auf viele Teilnehmerinnen freut sich schon heute die Abtei-
lung Gymnastik des SV 1910.

AZAD GRILL Kahla stärkt den Teamgeist der
1. Mannschaft
Inh. Murat Kacar, selbst leidenschaftlicher Fussballer und Fan,
ermöglichte einen Mannschaftsabend in seiner Pizzeria/Döneria.
„Wir hatten Hallentraining und nach ein paar Läufen im Neubau-
gebiet nutzten wir die Einladung“, so Trainer Heiko Anlauf, der
begeistert war. Die Spieler selber wussten erst zu Trainingsbe-
ginn davon. Er selbst halte auch hin und wieder mit seinem Sohn
am Laden an. Kurze Wege, eine kleine Stärkung und das Bei-
sammensein. „Da wird vorallem der Teamgeist gestärkt, dass ist
genau nach meinem Geschmack. Mann müsse als Team noch
viel mehr zusammenrücken und dafür braucht man eine gute
Moral. Dann bestehst du auch mal in schwierigen Spielen“, so
Anlauf weiter.
AZAD Grill unterstützt bereits langjährig unseren Verein, kürzlich
erst mit Trainershirts, VIELEN DANK für die Treue.

2. (AOK+)Vereinshallenturnier des SV 1910
Kahla ein voller Erfolg
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ger, Müller und Co. wandeln. Alle Teilnehmer erhalten eine tolle
Ausrüstung (Fußballtrikot, Hose, Schienbeinschützer, Stutzen,
Ball, Trinkflasche, Pokal).
Zwei Tage lang dreht sich in Kahla alles um König Fußball. In
den verschiedenen Wettbewerben werden der Dribbelstar, der
Flankenkönig oder der härteste Schuss gesucht. Den Gewin-
nern winken ein Bundesligaspiel inklusive Übernachtung, eine
Teamsportausrüstung und viele Medaillen. Bei der größten Fuß-
ballcamp-Serie in Europa wird bei jeder Veranstaltung der beste
Fußballspieler gekürt. Zum Finale um den Hauptpreis, ein Sti-
pendium am Deutschen Fußball Internat, werden die Gewinner
der einzelnen Camps zu einem Wochenende nach Bad Aibling
eingeladen. Das INTERSPORT kicker Fußballcamp steht für vie-
le Preise, tolle Ausrüstung und eine riesengroße Begeisterung.
Modernes- und altersgerechtes Stationstraining, ein Abschluss-
fest mit den Eltern und ein innovatives, zukunftsweisendes Trai-
nings- und Spieleangebot . Ein Fußballfest für Alt und Jung.
Mitmachen kann jeder! Alle Kinder in der Region sind herzlich
eingeladen.
Anmeldungen gibt es beimVereins-Ansprechpartner Daniel Bott-
ner unter 0176-70895502, danielbottner@gmx.de oder direkt un-
ter www.fussballcamps.de

Sonstige Mitteilungen

Neujahrswünsche der Institutionen
und Parteien
Es ist immer wieder bemerkenswert, wie viele Organisationen
sich für die Jugendarbeit und Zusammenarbeit mit Vereinen ein-
setzen. Dies ist sicher auch ein Bestreben des 1. Kahlaer SC.
Erstaunlich ist nur, dass Angebote nie zum gewünschten Erfolg
führen, man noch nicht einmal eine Nachritcht erhält. Unser Ver-
ein hat, wo immer man Angebote für die Jugendarbeit wünschte,
diese unterbreitet. Doch weder in den Schulen oder Jugendorga-
nisationen und sonstigen Institutionen haben wir eine Resonanz
erhalten. Lehranleitungen für Skat oder Rommé in kleinen Ar-
beitsgruppen wurden vermutlich an die Jugendlichen nicht wei-
tergegeben.
Sofern Jugendarbeit ernst gemeint wird wäre es doch sinnvoll
einmal Verantwortliche der Vereine und der Schulen an einen
Tisch zu bringen um zu erörtern welche Wünsche und Erwar-
tungen bestehen. Eine erfolgreiche Arbeit kann nur MIT den Ju-
gendlichen und nicht gegen sie geschehen. Aber die Denkan-
sätze sollten von denen kommen, die diese Jugendlichen führen
und betreuen.
Ludwig Wahren
1. Vorsitzender 1. Kahlaer SC

Anzeigenteil

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Zeitungsleser wissen MEHR!

Anzeigenwerbung

www.wittich.de

Autowaschanlage
und Pflegecenter

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

jetzt mit
Textilwäschemit Sonax-Formel+

D. L NGE
e.K.

Innungs-
Betrieb

07768 Jägersdorf • Mühle 40

Tel. 03 64 24 - 5 16 08 • Fax 7 88 91

Meister-
Betrieb

Inhaber: Andreas Jänike
Großlöbichau Haus-Nr. 38

Freu’ dich drauf!
ZIMMEREI - DACHDECKEREI

Suchen Nachmieter für Wohnung mit
58 m2, Warmmiete 416,- Euro oder Kaufinteressen-
ten. Anfragen: Mo.-Fr. ab 18 Uhr – 20 Uhr.

Tel.: 03 64 24/50 203

+++ Unser Geschäft ist es, mit allen Möglichkeiten zu helfen, damit unsere Kunden selber besser leben! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

Vermiete kleines, saniertes

REIHENHAUS
in Kahla, ca. 84 m2, über 3 Eta-
gen, Stellplatz, Hof, Kaltmiete
550 €.
Kontakt: 01 51 / 17 37 17 36
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nimmt drei von vier Auszubilden-
den nach erfolgreichemAbschluss.Zukunft: Karrierewege beiNetto Marken-Discount

Zudem ermöglicht der Discoun-
ter Abiturienten imRahmen seiner
fünf dualen Studiengänge Einbli-
cke in die Netto-Welt: Während
die Studenten das theoretische
Wissen an einer Berufsakademie
bzw. DualenHochschule erlernen,
finden die Praxisphasen imUnter-
nehmen statt.

Auch handelsaffinen Akademi-
kern bietet der Discounter attrak-
tiveKarrierechancen:Absolventen
qualifizieren sich mit der Teilnah-
me an einem Trainee-Programm
für künftige Führungsaufgaben.
Der hohe Qualitätsanspruch der
Netto-Trainee-Programme wurde
mit der Auszeichnung „karriere-
förderndes & faires Trainee-Pro-
gramm“ bestätigt.

Einstiegsmöglichkeiten fürAzubis, Abiturienten undAkademiker
Netto Marken-Discount ermög-

licht in diesem Jahr bis zu 3.000
jungen Menschen einen erfolgrei-
chen Aus- und Weiterbildungs-
start. „Gut qualifizierte sowie mo-
tivierte Mitarbeiter sind die Basis
unseres Unternehmenserfolgs.
Wir investieren kontinuierlich in
die Rekrutierung von engagierten
Nachwuchskräften und dieWeiter-
bildung unserer Beschäftigten“, so
Franz Pröls, Geschäftsführer von
Netto Marken-Discount.Chance: Ausbildung

Der Lebensmittel-Discounter
bildet in 14 Berufen aus – vom
Kaufmann im Einzelhandel über
die Fachkraft für Lagerlogistik bis
hin zum IT-Systemelektroniker.
Während der Ausbildungszeit er-

lernen die jungenFrauen undMän-
ner alle Aufgabenbereiche ihres
persönlichen Wunschberufes. Je
nach gewähltem Schwerpunkt er-
halten die Azubis unterschiedliche
Unternehmenseinblicke: von den
Bestellabläufen der Lebensmittel,
über die logistischen Prozesse der
Warenbelieferung bis hin zu tech-
nischen oder vertrieblichen Leis-
tungen. Das Unternehmen über-

Netto Marken-Discount schafft Aus- undWeiterbildungsplätze für Nachwuchskräfte
-Anzeige-
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A Zbis

Dienstleistungsservice
A Zbis

Dienstleistungsservice

Marion Claus berät Sie gern!

Ihre Werbung für monatlich 15,- €
Info unter: Tel. 036427 / 20866

oder 0173 / 5678743

C Keßlerstraße 27 Tel. 0 36 41 - 57 93 74 Kontakt@Jena-Lohnsteuerhilfe.de
07745 Jena Fax 0 36 41 - 57 93 75 www.Jena-Lohnsteuerhilfe.de

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein -
Beratungsstelle Jena
Leiterin: Daiana Kickeritz-Cziczek

Vermiete in Kahla ruhig gelegen am Fuße der Leuchtenburg
einen Neubau im Bungalowstil, 70 m2 Wohnfl., Wärmepumpe, Fuß-
bodenheizung, Terrasse, Einbauküche, PKW-Stellplätze, Komplettmöblierung
möglich, kurzzeitige Mietdauer möglich.

Tel.: 03 64 24/50 110

Suche für älteren Herrn zuverlässige Person als Begleitung
beispielsweise zum Arzt, kein PKW von Nöten.

Finanzielle Aufwandsentschädigung nach Vereinbarung.
Bitte melden Sie sich unter: 036424/82572

Pizzeria • Döneria
Franz-Lehmann-Str. • 07768 Kahla

Telefon:
03 64 24 - 53 503
Mobil:
01 73 - 370 777 4

Die Nr. 1 in
Kahla
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-Anzeige-

LBS-
Tipp der
Woche

Wussten Sie schon, …
… dass über das Bausparguthaben
frei verfügt werden kann, während
das zinsgünstige LBS-Bauspardar-
lehen nur wohnwirtschaftlich
eingesetzt werden kann? Dazu
zählen neben dem Erwerb des Ei-
genheims auch Modernisierungs-
und Umbaumaßnahmen - selbst
eine Einbauküche ist machbar.
Wer Wohnungsbauprämie (WoP)
erhält, muss auch das Bauspar-
guthaben wohnwirtschaftlich
verwenden -
oder die WoP
zurückzahlen.

-Anzeige-

LBS-
Tipp der
Woche

Wussten Sie schon, …
… dass die Wohn-Riester-Förde-
rung die Finanzierung der eigenen
vier Wände deutlich beschleuni-
gen kann? Dank staatlicher Zu-
lagen und Steuerersparnisse sind
Eigentümer, die ihre Immobilie
mit Riester finanzieren, bis zu fünf
Jahre schneller schuldenfrei als
ohne Förderung. Der finanzielle
Vorteil kann
sich auf viele
tausend Euro
summieren.

Deutscher Kurzkrimi-Preis
Krimiautoren
Gesucht!

www.tatort-eifel.de

Weitere Informationen unter:
www.tatort-eifel.de und
www.facebook.com/TatortEifel

Das Krimifestival
Tatort Eifel und
der KBV-Verlag
ermitteln den
besten Krimi
zum Thema

„Auf der Suche“.

Einsendeschluss:
5. April 2013

Sieber®Bestattungen OHG

von preiswert bis anspruchsvoll - sprechen Sie zuerst mit uns

S
B

Unsere langjährigen Mitarbeiter kümmern sich fürsorglich um Sie.

Tag und Nacht erreichbar

Telefon: 03 64 24 - 5 43 52
07768 Kahla · Roßstraße 29

Telefon: 0 36 41 - 44 67 30
07749 Jena · Karl-Liebknecht-Straße 51


